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Jahrgang 2024  Ausgegeben am 26. Februar 2024 

20. Verordnung: Verordnung über Pläne, die von der Umwelterheblichkeitsprüfung oder der 

Umweltprüfung ausgenommen sind, Änderung 

Verordnung 
der Landesregierung über eine Änderung der Verordnung über Pläne, die von  

der Umwelterheblichkeitsprüfung oder der Umweltprüfung ausgenommen sind1,2 

Auf Grund der §§ 10a Abs. 6, 11a Abs. 1, 21a Abs. 1 und 29a des Raumplanungsgesetzes, 
LGBl.Nr. 39/1996, in der Fassung LGBl.Nr. 33/2005, Nr. 72/2012 und Nr. 4/2019, wird verordnet:  

Die Verordnung über Pläne, die von der Umwelterheblichkeitsprüfung oder der Umweltprüfung 
ausgenommen sind, LGBl.Nr. 38/2005, in der Fassung LGBl.Nr. 54/2009 und Nr. 11/2019, wird wie folgt 
geändert: 

1. Im § 4 wird der Ausdruck „Verordnungen nach § 16b des Raumplanungsgesetzes“ durch den Ausdruck 
„Verordnungen nach § 16c des Raumplanungsgesetzes“ ersetzt. 

2. Im § 5 Abs. 2 wird am Ende der lit. b der Punkt durch das Wort „oder“ ersetzt und folgende lit. c 
angefügt: 

 „c) bauliche Maßnahmen nach § 14 Abs. 7 des Raumplanungsgesetzes festgelegt werden.“ 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 
Der Landeshauptmann: 

M a g .  M a r k u s  W a l l n e r  

                                              
1 Diese Verordnung dient der Umsetzung der Richtlinien 2012/18/EU und 2001/42/EG. 
2 Der Erläuterungsbericht ist auf der Homepage des Landes im Internet veröffentlicht. 
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